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Quelle: https://report24.news/unglaublicher-skandal-kontrollgruppen-bei-

impfstudien-wurden-aufgeloest/ 

19.Dezember 2021 – von Willi Huber zur Konferenz mit Dr. Wolfgang Wodarg 

 

Unglaublicher Skandal: Kontrollgruppen bei Impf-Studien wurden aufgelöst 

 
Kennen Sie den Spruch: “Vertrauen Sie der Wissenschaft?” Haben Sie verfolgt, dass 

die Ärztekammer in Österreich unter Berufung auf die angebliche 

Wissenschaftlichkeit immer mehr Ärzten die Approbation entzieht, weil sie zum 

Thema Impfungen eine kritische Haltung einnehmen? 

 

Nun, all diese Argumente sind nun obsolet. Denn die Pharma-Industrie hat bei allen 

großen Impf-Studien die Kontrollgruppen durch Verabreichung einer Gen-Impfung 

aufgelöst. Dasselbe versucht man bei der Gesamtbevölkerung durch den Impf-

Zwang. 

 
Ich habe es bereits im Oktober 2021 vorhergesehen und den Lesern von 

„Report24“ berichtet: Ungeimpfte sollen verschwinden, um Dimension des 

Verbrechens zu vertuschen. Dass es in Wahrheit noch viel schlimmer ist, zeigt jetzt 

die Realität. 
 

Und ja, es ist ein Verbrechen – denn den Menschen der Welt wird vorgegaukelt, die 

Impfstoffe wären „sicher und getestet“. Doch zu jeglicher seriösen Studie gehört 

eine Kontrollgruppe, an der man untersucht, ob diejenigen, denen man ein Mittel 

eben NICHT verabreicht, dieselbe Reaktion zeigen wie jene, die das Medikament 

erhalten. Erst durch den Unterschied der beiden Gruppen ergibt sich eine 

verwertbare wissenschaftliche Aussage. 

 

Dieser absolut unfassbare Skandal verlief so: 
 

Um den Februar 2021 herum erklärten Ethik-Räte, dass eine Placebo-Studie, also die 

oben erklärte Kontrollgruppe, nicht mehr vertretbar wäre. (Siehe auch 

Deutschlandfunk, Dezember 2020 oder Medscape, Februar 2021) Man wisse ja, dass 

die Impfung sehr gut funktioniere und könne es moralisch nicht vertreten, die 
Kontrollgruppe ungeimpft zu lassen. Dem gegenüber mahnte sogar die 

Weltgesundheitsorganisation (WHO), dass Placebo-Studien natürlich weiterhin 

notwendig wären – die Mahnung verhallte ungehört. 



 

98 Prozent der Personen der Kontrollgruppen-Teilnehmer wechselten zu Impfstoff 

 

Bei „Pfizer“ und „Moderna“ wurde letztendlich die Kontrollgruppe AUFGEHOBEN. 

Den Menschen in der Kontrollgruppe wurde eröffnet, dass sie nur ein Placebo 

erhalten hätten, und man bot ihnen die “echte” Impfung an. 
 

98 Prozent der Probanden haben dieses Angebot angenommen. Somit sind beide 
Impfstoff-Studien aus wissenschaftlicher Sicht VÖLLIG WERTLOS. Doch diese 
Studien sollen noch bis zum Jahr 2023  weitergeführt werden, um die 
Öffentlichkeit an der Nase herumzuführen und zu täuschen. 
 

Um die Vorgänge zu rechtfertigen, wurden sogar wissenschaftliche Dokumente  

veröffentlicht, siehe: Ethical Considerations for Unblinding and Vaccinating COVID-19 

Vaccine Trial Placebo Group Participants. 
https://jamanetwork.com/journals/jama/fullarticle/2776787 

Ein weiterer Artikel erklärt, weshalb so viele Menschen aus der Placebo-Gruppe in 

die Impf-Gruppe wechselten: Die Hauptmotivation zur Teilnahme an den Studien 

war ANGST und EGOISMUS. Die Menschen wollten die Ersten sein, die gegen die 

angeblich so gefährliche Covid-Erkrankung geimpft werden. Ihnen wurde bei 

Studien-Beginn auch gesagt, dass sie nach Studien-Ende nicht sofort den echten 

Impfstoff erhalten könnten. Nicht zuletzt deshalb entschieden sich so gut wie alle zur 

Auflösung der Kontrollgruppe und zur Gen-Impfung. 
 

Der SKANDAL wurde in der Sendung Fairtalk – kurz nachgefragt bei Thomas Stapper, 

Dr. Wolfgang Wodarg und Ann Kruttschnitt bereits im Oktober 2021  veröffentlicht, 

wird aber erst jetzt langsam über die Sozialen Medien publik. Thomas Stapper stellte 

in dieser Sendung eine private Initiative vor, wo eine neue Kontrollgruppe durch eine 

private Initiative erhalten werden soll. Dort können sich Ungeimpfte 

zusammenschließen, ihr Gesundheitszustand wird wissenschaftlich begleitet. 

 

Die Auflösung der Kontroll-Gruppe dürfte allerdings schon im November 2020 
stattgefunden haben 
 

Die frühere Kontrollgruppe dürfte allerdings schon viel länger aufgelöst worden sein 

als vermutet. Wir haben unermüdlich im Internet gewühlt und sind auf diesen 

Artikel in Spektrum.de gestoßen. 
 

Demnach wurde schon am 10. November 2020 (!) ein Brief an die Teilnehmer der 
Placebo-Gruppe gerichtet, um ihnen den Wechsel in die Impfstoff-Gruppe zu 

ermöglichen. In „Spektrum“ fragte man bereits zu diesem frühen Datum zu Recht, ob 

die Kontrollgruppe nicht bald zu klein wäre, um statistisch signifikante Ergebnisse für 

die langfristige Erforschung der Impfstoffe zu erzielen. 



 

Damit nicht genug -  es wurde im Oktober 2021 publik, dass selbst die Phase 3–

Studie in großen Teilen gefälscht war – auch hier ging es um eine verfrühte 

Entbindung der Studie (“Falsifizierte Daten” – Pfizer-Impfstoff-Studien sollen 

mangelhaft bis gefälscht sein). 

 

Fazit: 

Die großen Impfstoffstudien haben keine relevante Placebo-Kontrollgruppe mehr 
und sind deshalb wissenschaftlich wertlos. Die Behauptung, die Impfstoffe wären 

„geprüft, wirksam und sicher“ kann daher aus wissenschaftlicher Sicht - zumindest 

wenn man den Begriff Wissenschaftlichkeit ernst nimmt - ins Reich der MÄRCHEN 

verbannt werden. Die Bevölkerung wird vorsätzlich weltweit belogen. 

 

In diesem Zusammenhang steht auch harsche wissenschaftliche Kritik an frühen 

Behauptungen, die Impfstoffe wären zu 90 oder gar 95 Prozent wirksam. Dass dies 

NICHT stimmt, wissen wir aus dem Verlauf der Pandemie. Doch die Behauptung war 

schon damals ein übler MARKETING-TRICK zu Lasten der Öffentlichkeit. 
 

Quelle: https://report24.news/bhakdi-ist-sicher-dass-impfung-nicht-hilft/ 

25.Dezember 2021 – Dr. Bhakdi und Dr. Burkhardt + Video 

 

Prof. Bhakdi legt wissenschaftliche Beweise für tödliche Covid-Impfung vor! 
 
Gemeinsam mit Professor Arne Burkhardt, der die pathologischen Untersuchungen 

an 10 nach der Impfung verstorbenen Personen durchgeführt hat legt Professor 

Sucharit Bhakdi nun wissenschaftliche Beweise vor, die nicht nur besagen, dass die 

Impfstoffe NICHT WIRKEN KÖNNEN, er belegt sogar die ursächliche Rolle dieser 

Stoffe bei Todesfällen nach der Impfung. 
 
Anstatt die Menschen weiterhin zur Impfung zu treiben, sollte nach Vorlage dieser 

wissenschaftlichen Beweise die Verwendung von COVID-19-Impfstoffe auf Gen-

Basis SOFORT GESTOPPT werden. Diese Impfstoffe können weder vor einer 

Virusinfektion schützen, noch konnte bis dato irgendein positiver Effekt beobachtet 

werden. 
 

Die beiden Professoren zeigen, dass die Vakzine vielmehr selbstzerstörerische 

Prozesse auslösen können, die zu schwerer Krankheit bis hin zum Tod führen. 
 

Prof. Burkhardt liefert hierzu eine Zusammenfassung seiner neuesten 

histopathologischen Erkenntnisse nach der Untersuchung von fünfzehn Patienten, 
die innerhalb weniger Tage bis Monate nach der Impfung starben. Er beschreibt 

eine auffällige und einzigartige lymphozytäre Infiltration, die in den Blutgefäßen 



zentriert ist, aber viele Organe befällt, allen voran Herz und Lunge. 
 

Für Bhakdi und Burkhardt sind diese Befunde „eindeutige Beweise für eine vakzin-

induzierte autoimmun-ähnliche Pathologie“. 
 

„Die Vakzine können zu selbstzerstörerischen Prozessen im Körper führen“ 

Prof. Bhakdi, Prof. Burkhardt 

Die Professoren gehen sogar so weit zu sagen: 
 

„Es ist zu erwarten, dass solche selbstzerstörerischen Prozesse MYRIADEN VON 
NEBENWIRKUNGEN BEI ALLEN GEIMPFTEN, insbesondere nach Booster-
Impfungen, haben werden. Zweifellos stellt die Injektion gen-basierter COVID-19-
Impfstoffe eine Gefahr für Leib und Leben dar.“ 

 

Bhakdi und Burkhardt betonen, dass bei den untersuchten Todesfällen sowohl mRNA 

als auch vektorbasierte Vakzine sowie alle vier großen Impfstoffproduzenten 

vertreten waren. 
 

In diesem spannenden Video (https://rumble.com/vrccvb-covid-impfstoffe-warum-

sie-nicht-wirken-und-zwingende-beweise-fr-ihre-rolle.html) vom 24. Dezember 

2021 werden ALLE FAKTEN offen gelegt. 
 

Wer sich überlegt, sich die Booster-Impfung zu holen, sollte UNBEDINGT vorab 

einen Blick darauf werfen. Nach der Impfung könnte es zu spät sein. 
 

Am Ende des Tages tragen wir alle die Verantwortung für unser Leben und das Leben unserer 

Kinder und die Konsequenzen, wenn der Stich schiefgeht. 

 

FORTSETZUNG FOLGT 

 

Mach mit beim http://endzeit-reporter.org/projekt/!* 

 
Bitte beachte auch den Beitrag In-eigener-Sache 


